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Kunst und Bau

Die nun außen renovierte Kirche 

Mariä Verkündigung in Tegernheim 

ist gerade durch ihren das Ortsbild 

prägenden Turm ein Aushänge-

schild der Gemeinde.

 Foto: Jäger

Wir lieferten die Küche und Einbauschränke aus 
eigener Herstellung. 

Für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken 
wir uns sehr herzlich.

Wir fertigten die Schallläden der Glockenstube.

Für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken 

wir uns sehr herzlich.

Wir ertüchtigten das 

Bauwerk statisch durch:

- Mauerwerksanker

- Risseverpressung
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TEGERNHEIM (mj/md) – Zu-
sammen mit Bischof Rudolf Vo-
derholzer hat die Pfarrei Mariä 
Verkündigung in Tegernheim den 
erfolgreichen Abschluss der Au-
ßenrenovierung ihres Gotteshau-
ses gefeiert. 

Nach der Begrüßung durch Pfarr­
gemeinderatssprecherin  Sylvia Meyer 
und Bürgermeister Max Kollmanns­
berger, der die Kirche als „bauliches 
Aushängeschild der Gemeinde“ be­
zeichnete und insbesondere den das 
„Ortsbild prägenden Turm“ hervor­
hob, segnete Bischof Rudolf im Bei­
sein von Pfarrer An dreas Kuniszewski 
und Pfarrvikar Basil Iruthayasamy 
zunächst das große Kreuz an der 
Nordseite, das nun seinen Platz an 
der Fuge des Erweiterungsbaus von 
1953 gefunden hat.

Nach einem gereimten Gruß von 
Kindern des Schutzengelkindergar­
tens sprach Pfarrer Andreas Kuni­
szewski von einem Tag der Ehre und 
Freude anlässlich des bereits dritten 
Besuchs des Bischofs in der Pfarrei.

In seiner Predigt stellte Bischof 
Rudolf Voderholzer das Evangelium 
des Tages von der Berufung der ers­
ten Jünger in den Mittelpunkt. Am 
Anfang des irdischen Wirkens Jesu 
sei bereits die Kirche erbaut worden, 
jedoch nicht aus Steinen, sondern 
aus lebendigen Gliedern. Das latei­
nische Wort „ecclesia“ für ein Kir­
chengebäude trage die Wurzel des 
griechischen „Er rief sie“ in sich und 
definiere so die Kirche.

Kirchenpfleger Karl Appl blickte 
in seiner Ansprache am Ende des 

Gottesdienstes auf die Baumaßnah­
me zurück: 2021 begannen die Vor­
untersuchungen, die besonders den 
Putz und die Statik des Kirchturms 
als ältesten Teil des Gotteshauses be­
trafen. Die Denkmalbehörden und 
die Diözese begleiteten alle Maß­
nahmen während der gesamten Zeit.

Der Dachstuhl und die Balken des 
Tragwerks wurden überprüft und so­
weit notwendig ersetzt, das Dach selbst 
erfuhr eine Reinigung. Der in der So­
ckelzone aufgebrachte Zementputz 
der 1970er­ und 1990er­Jahre, der für 

die sichtbaren Schäden verantwortlich 
war, wurde entfernt und durch einen 
speziellen Putz ersetzt, der die Feuch­
tigkeit nach außen abgibt. 

Die neue weiße Farbgebung 
schlägt eine Brücke von der Ver­
gangenheit in die Gegenwart, sie ist 
historisch belegt und kennzeichnet 
zudem das Ensemble aller kirchli­
chen Gebäude im Umgriff des Got­
teshauses. Auf dem Turm befindet 
sich seit Oktober ein Doppelkreuz, 
das dem Typus des spanischen Cara­
vaca­Kreuzes folgt. 

„Bauliches Aushängeschild“
Abschluss der Außenrenovierung der Kirche Mariä Verkündigung in Tegernheim

  Die Kindergartenkinder begrüßten Bi­

schof Rudolf Voderholzer auch mit einem 

Blumenstrauß. Foto: Jäger
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Voderholzer seg­

nete zusammen 
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yasamy (links) 

das große Kreuz 

an der Nordseite 

der Kirche.

 

Foto: Jäger



28./29. Januar 2023 / Nr. 4 U N S E R  B I S T U M    V I I

Elektro

Eibl
Hauptstr. 72

93105 Tegernheim

 Tel.:  +49 (0) 9403 3952

 Mobil:  +49 (0) 170 2780920

  +49 (0) 171 8036081

Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit

Wir scha
ffen

& erhalt
en Werte

Präqualifikation

010.053290
Registriernummer

Die vorbildliche Arbeit des Architek-
turbüros Feil aus Regensburg, insbe-
sondere der Mitarbeiter Georg Müller 
und Daniel Viehmann habe sich bei 
der detailgenauen Planung bewährt, 
viele gestalterische Ideen seien bei 
der Umsetzung eingeflossen. Ohne 
die fachmännische Leistung der 24 
beteiligten Fachstellen, Personen und 
Firmen wäre die Außenrenovierung 
nur eine Idee geblieben. Trotz der 
genannten Komplexität, den Liefer-
schwierigkeiten bei Baumaterialien 
und coronabedingten Krankheitsaus-
fällen konnten die Arbeiten nahezu 
fristgerecht beendet werden. 

Die Gesamtkosten von knapp 
900 000 Euro wurden von der 
 Diözese mit über 40 Prozent bezu-
schusst, die politische Gemeinde hat 
einen Betrag von 74 000 Euro zuge-
sichert und an Einzelspenden sind 
bislang 41 000 Euro eingegangen.

Die Kirche als schönstes und be-
deutendstes Gebäude Tegernheims 
bilde den Mittelpunkt des Ortes 
und sei Heimat, Rückzugs- und Zu-
fluchtsort sowie ein Ort des Gebetes 
und der Begegnung mit Gott und 
den Menschen, betonte Kirchen-
pfleger Karl Appl zum Schluss.

Im Anschluss dankte Pfarrer Ku-
niszewski Karl Appl für seine „en-
gagierte Arbeit im Zusammenhang 
mit der Außensanierung“. Bischof 
Voderholzer erhielt als Dank das Te-
gernheimer Heimatbuch und zwei 
Flaschen Tegernheimer Wein in Er-
innerung an die lange Tradition der 
Gemeinde als Weinbauort.

Am Nachmittag waren zunächst 
alle Kinder zu einer Andacht mit 
Segnung durch den Bischof einge-
laden. Im Anschluss daran besuchte 
der Oberhirte noch das Senioren-
domizil „Haus Urban“.

  Begrüßung von Bischof Rudolf Voderholzer durch Pfarrgemeinderatssprecherin 

Sylvia Meyer und Bürgermeister Max Kollmannsberger. Foto: Jäger

REGENSBURG (pdr/sm) – Kir-
chenräume bergen eine Fülle an 
kunsthistorischen, theologischen 
und volkskundlichen Schätzen, 
Symbolen und Zusammenhän-
gen, die es zu entdecken und zu 
erschließen gilt. Unter dem Motto 
„Räume öffnen“ bietet die Katho-
lische Erwachsenenbildung (KEB) 
im Bistum Regensburg ab 1. April 
einen Qualifizierungskurs an, der 
praxisorientiert Grundwissen für 
Kirchenführungen vermittelt. 

Wer eine Kirche betritt, stellt sich 
bewusst in einen Raum, der angefüllt 
ist mit Glauben, Theologie, Liturgie, 
Kunst, Architektur, Geschichte und 
Geschichten. Diese Fülle erschließt 
sich vielen Besuchern nicht von 
selbst. Sie bedarf der Vermittlung und 
Deutung durch Kirchenentdecker.

Für alle, die gerne ihre Begeiste-
rung für Kirchen als Kirchenent-
decker weitergeben möchten oder 
bereits durch Kirchen führen und 
dabei (noch) besser werden wollen, 
bietet die Katholische Erwachsenen-
bildung im Bistum Regensburg ab 
1. April unter dem Motto „Räume 
öffnen“ einen Qualifizierungskurs 
an. Der Kurs vermittelt kunsthisto-
risches, theologisches, volkskundli-
ches und praxisorientiertes Grund-
wissen für Kirchenführungen. Er 
befähigt, in qualifizierter Weise mit 
den Teilnehmenden Kirchenräume 
zu entdecken und auf zeitgemäße 
Weise Mensch und Glaube in Bezie-
hung zu bringen.

Modulare Form

Der Kurs wird in modularer 
Form fortlaufend angeboten. Das 
heißt zweierlei: Zum einen müssen 
Interessierte außer zu ausgewählten 
Pflichtthemen nicht zu allen Ter-
minen Zeit haben, sondern melden 
sich statt für den gesamten Kurs für 
jede Einheit des Kurses gesondert an. 
Zum anderen können etwaig ver-
säumte Einheiten in den Folgejahren 
nachgeholt oder durch andere ersetzt 
werden. Dazu kann man durch die 
Teilnahme an einer Einheit analog 
zum Hochschulbereich sogenannte 
„credit points“ erwerben. Mit dem 
Erreichen einer bestimmten Anzahl 
von „credit points“ zusammen mit 
einer öffentlich angebotenen Füh-
rung in einer Kirche nach Wahl und 
einer kurzen Abschlussführung im 
Rahmen eines Prüfungstages kann 
man dann ein offizielles Zertifikat 
erwerben. Bis Ende 2024 sind 20 
Einheiten des Kurses geplant.

Nach einem Grundlagenmodul 
vermitteln vier zweiteilige Module 
in Theorie und Praxis die Haupt-
stilrichtungen des Sakralbaues, 
zwei Thementage beschäftigen sich 
neben der Ikonografie mit Rheto-
rik, zwei über den Kurs hinaus für 
alle Interessierten offene Studienta-
ge liefern Information über „Reli-
quien, Ossuarien und heilige Kno-
chen“ und wie man Informationen 
über die Kirche findet, durch die 
man führen möchte. Dazwischen 
gibt es Online-Vorträge zur Kir-
chen- und Ordensgeschichte und 
deren Auswirkung auf die jeweilige 
Stilepoche.

Die neue Lernplattform  „moodle“ 
der KEB im Bistum Regensburg un-
terstützt Kursteilnehmer nachhaltig 
beim Lernen. Dort werden unter an-
derem Lehrmaterialien der Referen-
ten hinterlegt. Zudem finden darauf 
Online-Veranstaltungen statt.

Mitarbeiter der Abteilung Kunst 
und Denkmalpflege des Bistums 
Regensburg werden als Referenten 
agieren: Dr. Maria Baumann, Dr. 
Wolfgang Neiser, Dr. Natalie Glas, 
Dr. Daniel Rimsl, Christa Haubelt-
Schlosser und Thoa Weber. Hinzu 
kommen die Rhetorikdozentin Dr. 
Lioba Faust und der emeritierte Pro-
fessor für Kirchengeschichte Dr. Dr.
Manfred Eder.

Dank Fördermittel der KEB im 
Bistum Regensburg kann der Kurs 
preisgünstig angeboten werden. 
Durchschnittlich fallen pro Einheit 
(Modul, Themen- oder Studientag) 
rund 30 Euro an, die bei Bedarf 
auch die Verpflegung einschließen.

Spezielle Vorkenntnisse oder -er-
fahrungen sind für den Kurs nicht 
erforderlich. Lediglich für die Nut-
zung der Lernplattform „moodle“ 
ist eine Grundfertigkeit im Umgang 
mit digitalen Medien hilfreich. Bei 
einer Online-Einführungsveranstal-
tung am 8. März um 19 Uhr wird 
der Kurs näher vorgestellt und in 
die Nutzung der Lernplattform 
 „moodle“ eingeführt.

Anmeldung

Statt für den Gesamtkurs mel-
den sich Interessierte jeweils für die 
betreffende Einheit des Kurses an 
(Modul, Themen- oder Studientag): 
Katholische Erwachsenenbildung 
im Bistum Regensburg e. V., Ober-
münsterplatz 7, 93047 Regensburg, 
Tel.: 09 41/5 97-23 63, erwachse-
nenbildung@bistum-regensburg.de, 
www.keb-regensburg.de/raeume-
oeffnen.

Kirchen erschließen
Kurs der Katholischen Erwachsenenbildung  

vermittelt Grundwissen für Kirchenführungen




